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JUNO 
nach innen 

� Menschen lernen sich kennen, sie kommunizieren 
miteinander und formulieren gemeinsame Ziele 

� Bürgerinnen und Bürger verabreden sich zu prak-
tischem solidarischen, sozialen Handeln 

� Sie schärfen ihr gesellschaftspolitisches und ihr 
soziales Bewusstsein und entwickeln einen kriti-
schen, kreativen Blick für Handlungsbedarfe 

� Die aktiven Personen eignen sich im selbstorgani-
sierten Studium unter professioneller Anleitung 
Soziale Beratungstechniken und sozialpädagogi-
sche Handlungstechniken und -strategien an 

� Die JUNO-Aktiven bilden nach innen hin eine ge-
genseitige Solidar- und Beratungsgemeinschaft 

� Im Mittelpunkt der JUNO-Gemeinschaft stehen 
Freude an fachgerechtem Sozialen Handeln und 
Freude am mitmenschlichen Miteinander 

JUNO 
nach außen 

� Organisiert eine Jugend-in-Not-Hilfestelle JUNOBÜrO 
und ein Jugend-in-Not-Telefon JUNOPHoN 

� Beratungsgespräche mit jungen Hilfebedürftigen und 
telefonische Beratung mit jungen Menschen in Konflikt- 
und in Krisensituationen 

� Case-Management im Netz des Jugendhilfesystems 
� Persönliches Unterstützungsmanagement nach dem 

„empowerment-Prinzip“ (Gelingende Selbsthilfe) 
� Übernahme von Sozialen Partnerschaften auf Zeit, Un-

terstützung bei der positiven Veränderung von unter-
versorgten Lebenslagen und sozialen Notlagen 

� Ehrenamtl. Jugendgerichtshilfe, Ehrenamtliche Bewäh-
rungshilfe, Straffälligenhilfe 

� Einbindung von jungen Menschen in das JUNOTEaM, 
aus Betroffenen werden Sozial Handelnde Personen 

 

 
JUNO 

im Jugendhilfenetz 

••••••••••••   Zusammenarbeit mit öffentlichen und privaten  
Organisationen der Kinder- und Jugendhilfe in  

Bremen und anderswo sowie mit  
Behörden und Gerichten 

••••••••••••   Übernahme von delegierten Aufgaben im  
Kinder- und Jugendhilfenetz 

••••••••••••   Teilnahme an Verbandsarbeit, Konferenzen, Veran-
staltungen, Arbeitskreisen, Gremienarbeit, Jugend-

hilfetagen, Jugendgerichtstagen u.ä. 
 

JUNO 
öffentlich 

••••••••••••   JUNOBLoG, Herausgabe einer JUNO-Internet-Zeitung 
zu aktuellen Fragen und Problemen der Jugendhilfe 

••••••••••••   Regelmäßige Öffentliche Darstellung der JUNO-Pläne 
und der JUNO-Projekte, sowie der Ergebnisse 

••••••••••••   Regelmäßige Presse- und Medienmitteilungen, Stel-
lungsnahmen in Leserbriefen und anderen Möglichkeiten 

••••••••••••   Organisation Öffentlicher Veranstaltungen 
 
 
 


